
Will Gott dass du glücklich bist?

Ein beliebtes Konzept, das in vielen christlichen 
Büchern zu finden ist, besagt:

„Gott hat gute Dinge für 
dich auf Lager. Gott will, 
dass du das Leben genießt, 
dass es dir gut geht und 
dass du glücklich bist”.

Damit wird der Gott des Universums auf 
einen kosmischen Weihnachtsmann 
reduziert. Wir sprechen ein kleines Gebet, 
um ihm mitzuteilen, was auf unserem 
Wunschzettel steht, und wenn das 
Gewünschte dann nicht unter dem Baum 
liegt, können wir ihm die Schuld geben, 
weil er uns nicht glücklich gemacht hat.

In Wirklichkeit gibt es zwei 
Dinge, die Gott laut Bibel von 
uns will: Erstens möchte Gott, 
dass wir seinen Sohn als 
unseren Erlöser annehmen: 
„Vor Jesus müssen einmal alle 
auf die Knie fallen: alle im 
Himmel, auf der Erde und im 
Totenreich. Und jeder ohne 
Ausnahme wird zur Ehre 
Gottes, des Vaters, bekennen: 
Jesus Christus ist der Herr!”  
(Philipper 2:9–11)



Das erreicht 
er oft indem 
er Situationen 
in unser 
Leben bringt, 
die uns 
läutern und 
unsere 
Schwächen 
ausmerzen. 

Das ist nicht immer lustig und macht 
uns nicht immer „glücklich”.

Andererseits geht es in der ersten aufgezeichneten Predigt Jesu um Glück! In 
der Bergpredigt, listet Jesus neun Dinge auf, die seine Nachfolgerinnen und 
Nachfolger makarios machen werden, was im Neuen Testament über 50 Mal 
vorkommt und oft mit „glücklich” oder „glückselig” übersetzt wird.

Jesu Definition von Glück ist jedoch anders als unsere. Es ist kein flüchtiges 
Gefühl und beruht nicht auf physischen und materiellen Dingen.

Als Nächstes möchte Gott, dass wir „seinem 
Sohn gleich werden” (Römer 8,29). 



In seinem Buch “Mere Christianity” (Pardon, ich bin Christ) stellt C. S. Lewis fest, dass 
es vergeblich ist, das Glück abseits von Gott zu suchen:

Gott hat die menschliche 
Maschine so entworfen, dass 
sie nur durch ihn selbst 
angetrieben wird. … Deshalb ist 
es sinnlos, Gott zu bitten, uns 
auf unsere eigene Weise 
glücklich zu machen. Gott kann 
uns kein Glück und keinen 
Frieden geben, der von ihm 
unabhängig ist, denn das gibt es 
nicht.

Will Gott also, dass du glücklich bist? Ja, das will er. Aber er will nicht, dass du auf 
eigene Faust nach flüchtigem Glück suchst. 

Vielmehr möchte er, dass du das wahre Glück 
und die dauerhafte Freude erfährst, die nur er dir 
geben kann. „Glücklich ist das Volk, dessen Gott 
der Herr ist!” (Psalm 144,15)
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